
 
JIK-September-Newsletter - 23                                                                                  08.09. 2023  
 

Liebe Mitglieder und Spender/-innen, liebe an unseren Vereinsaktivitäten Interessierte, 
 

Euch allen u. euren Lieben Empathie, Nachhaltig- 
keit + Lebensfreude – trotz globalen Unfriedens 

 

 

Wir alle hoffen sehr, dass in der Ukraine ein gerechter Friede einkehrt, das furchtbare Leid 
der ukrainischen Bevölkerung und der russische Getreideboykott bald ein Ende finden. 
Natürlich hoffen wir auch auf wirksamen Klimaschutz als künftig global oberste Priorität.  
 

Hier die neusten Infos (siehe auch neuste Meldungen auf www.jugendinterkult.de):  
(Im Anhang u.a. JIK-September-Newsletter als PDF-Datei auch mit Bildern)  
 

Erfolgreiche Spendenaktion ab 15.12.: 120 T € für Ukraine, Afghanistan, Syrien, Beduinen, 
ToN, Palästina (!), Afrika, Brasilien, Indien etc. – weitere Spenden dringendst erwünscht !! 

 

1. „Jesus war auch politischer Aktivist, predigte gewaltlosen Widerstand, hätte Widerstands- 
    recht der Ukraine befürwortet“. (Texte von NT-Profs Walter Wink u. Dominic Crossan im Anhang)  
 

Engel-der-Kulturen-/Talitha-Kumi-Kunstprojekte + JIK-/ToN-News 
2. Neuer Termin zur ToN-Neuregistrierung am 4.12.: neue Landvermessungskosten (25 T €) 
    Besuch von Jihan und Daoud Nassar in Dtl. (03.-16.11.23) und Italien (16.-23.11.23)       
 
3. Förderung interkultureller EdK- u. TK-Kunst/-Friedensprojekte bei uns u. in Bethlehem 
    inkl. Aufstellung der EdK-Säule vor Düsseldorfer Landtag (JIK-Förderung über 80 T €) 
4. Israel-P.-J.-Fahrt (30.9.-15.10.23) ausgebucht, Online-Anmeldung für Oktoberfahrt 24 
5. Weltgebetstag der Frauen (01.03.24) - diesmal von Palästina vorbereitet 
6. März 24: Fahrt zur Förderungsintensivierung + -Optimierung außereurop. JIK-Hilfsprojekte  
7. Sonderfahrt vom 18.-26.05.24 nach Israel-Palästina (mit Besuch des ToN)  

2. Israel-Palästina-News 
3. Unsere Bankverbindung (mit Hinweisen zu Spendenbescheinigungen) 

 

1. „Jesus war auch politischer Aktivist, predigte gewaltlosen Widerstand, hätte Widerstands- 
    recht der Ukraine befürwortet“. (Texte von NT-Profs Walter Wink u. Dominic Crossan im Anhang)  
   Der leider bereits verstorbene Prof. Walter Wink hat in seiner bahnbrechenden Studie gezeigt, dass  
   u.a. Jesu Worte „Wenn dich einer auf die rechte Wange schlägt, dann halt ihm auch die andere hin),  
   damals einen ganz anderen Sinn hatten (im Sinne der paradoxen Intervention). 
   Dazu demnächst auch Prof. Dominic Crossan (Nov. 2024): „Render unto Caesar - The Struggle over  
   Christ and Culture in the New Testament” (Gebt dem Kaiser, was des Kaisers ist -  Der Kampf um  
   Christus und die Kultur im NT).  

 

Engel-der-Kulturen-/Talitha-Kumi-Kunstprojekte + JIK-/ToN-News 
2. Neuer Termin zur ToN-Neuregistrierung am 4.12.: neue Landvermessungskosten (25 T €) 
    Erwartungsgemäß wurde im Termin am 6.9. vor einem 7-köpfigen Komitee der obersten israelischen  
    Militärbehörde ein weiterer Anhörungstermin auf den 4.12. festgelegt. Wieder wurden (in Abwesen- 



    heit von Daoud) weitere Zeugen gehört, die bestätigten, dass das ToN seit vielen Jahren der Nassar- 
    Familie gehört. Erneut wurde der US-Botschaft verweigert, als Beobachter teilzunehmen, was diese  
    als Affront auffasste. Diese Befragungen auch von Zeugen eines palästinensischen Klägers, der jetzt  
    nur noch behauptet, dass Daoud Nassars Besitzdokumente gefälscht sind (ohne dass das überprüft  
    wird), sollen beim nächsten Termin fortgesetzt werden. Zwar wurde das ToN vor vielen Jahren kor- 
    rekt vermessen, aber dieser israelische Landvermesser ist nun verstorben. Grund genug, dass sein 
    Sohn beauftragt werden soll, das ToN erneut zu vermessen. Sicher werden sich durch die Kontinen- 
    talverschiebung signifikante Abweichungen im Millimeterbereich ergeben. (Kosten ca. 25 T € !!). 
    Daoud sagte uns in der Zoom-Konferenz am 7.9., dass die Scham des (eigentlich europäisch-demo- 
    kratisch ausgebildeten) Komites angesichts ihres absurden Vorgehens überdeutlich wurde. Ganz  
    offensichtlich steht es aber unter enormem Druck der Rechtsregierung, dem es sich wohl nur noch  
    durch immer weitere und absurdere Prozessverschleppungen zu entziehen vermag.   
    Wir bewundern Daouds unglaublichen Optimismus sowie rekordverdächtigen Durchhaltewillen und  
    werden dank Ihrer Unterstützung alles tun, damit die Sonne der Gerechtigkeit siegt (und wenn es  
    am Ende aller Tage sein sollte – am besten aber ein paar Tage früher).  
    Die gute Nachricht ist, dass er jetzt ab 3.11. definitiv nach Deutschland und Italien kommen wird. 
 
3. Förderung interkultureller EdK- u. TK-Kunst/-Friedensprojekte bei uns u. in Bethlehem 
     Das Frieden stiftende Symbol „Engel-der-Kulturen“ des Künstlerpaars (Dietrich/Merten) soll 2024 als große 
     Säule (s.u. die noch unbearbeitete Säule) vor dem Düsseldorfer Landtag aufgestellt und voraussichtlich am  
     23.4.24 in einem feierlichen Festakt eingeweiht werden. 
      Der EdK-Ring und die Talitha-Kumi-Skulptur des berühmten palästinensischen Künstlers Sliman Mansour  
      sollen ebenso spätestens 2024 als neue Wahrzeichen vor der Talitha-Kumi-Schule aufgestellt werden.   
      JIK wird diese Projekte mit voraussichtlich über 80 T € unterstützen. (nähere Infos folgen) 

   
  EdK-Säule       EdK-Skulptur für Talitha-Kumi-Schule in Beit Jala (Bethlehem)     Talitha-Kumi-Skulptur für TK-Schule 
 
  

 4. Israel-P.-J.-Fahrt (30.9.-15.10.23) ausgebucht, Online-Anmeldung für Oktoberfahrt 24 
       bis 15.12.23 ohne Preiserhöhung + 160 Frühbucherrabatt möglich (nur noch 7 Plätze frei) 
       (Noch ortsnahe kooperationswillige Schulen + Begleitpersonen für Austausch gesucht) 
       Diesmal werden wir u.a. neben den TK- u. DAK-Schulen in Bethlehem Daoud Nassar vom ToN, den Dt.- 
       Israeli Nethanel von der benachbarten Siedlung Neve Daniel, den syrisch-aramäischen Christen George  
       George Bassous (Kongresspalast Nethlehem) zusätzlich auch viele junge Israelis (Moishe house in West-  
       Jerusalem), palästinensische u. dt. Studierende, den Propst von Jerusalem sowie den dt.-israelischen  
       Historiker Uriel Kashi treffen – und das in einer extrem angespannten politischen Situation.  

Fatima Thweb (siehe Video auf Webseite) wird für uns u. die palästi- 
nensischen Jugendlichen des Austauschs in Bethlehem kochen und ihre 
bewegte Geschichte erzählen. Leider können wir Rabeeha Allan in der 
Al-Jalazoon Secondary Girl’s School im Flüchtlingslager in Ramallah 
Schule nicht mehr besuchen. Bisher wurden die Lehrerinnen in Palästina 
von der UNWRA bezahlt. Da die USA unter Trump die Finanzierung ein-
gestellt haben u. die EU die Zahlungen nur z.T. zusätzlich übernommen 
hat, sind neben dieser noch andere Schulen wg. Lehrerinnen-Streiks der 
infolge ausbleibender Gehaltszahlungen erneut geschlossen.     

   Fatima                 Rabeeha 



  5. Weltgebetstag der Frauen (01.03.24) - aus Palästina vorbereitet (mit JIK-Unterstützung) 

       

Der ökumenische Gottesdienst zum Weltgebetstag (1. Freitag im März) wird vor Ort von Frauen unter-
schiedlicher Konfessionen vorbereitet. Zu seiner Feier sind alle Männer, Frauen und Kinder eingeladen. 

Wenn wir auf die Stimmen der palästinensischen Christinnen hören, wird ihre Hoffnung 
auf Frieden, aber ebenso auch ihr Leiden an der unfriedlichen Wirklichkeit deutlich. Es ist 
nicht die Aufgabe des Weltgebetstages, einen Friedensplan für die Region zu entwickeln. 
Wichtig ist es vielmehr, zuzuhören, wahrzunehmen u. insbes. für unterschiedliche Narrative 
offen zu sein, die die Wirklichkeit unterschiedlich deuten u. weitergeben, u. Diskussions-
räume für verschiedene Erfahrungen zu bieten. 

   
 

  6. März 24: 4-wöchige Fahrt zur Förderungsintensivierung + -Optimierung außereurop. JIK- 
      Hilfsprojekte; Infos zu TN-Kreis, Kostenbeitrag + Programm bei G. Schröder (0163-6335535)    
      Genauere Infos dazu hoffentlich im nächsten JIK-Newsletter Ende September 23 
 

  7. Sonderfahrt vom 18.-26.05.24 nach Israel-Palästina (mit Besuch des ToN);   
       Infos zu TN-Kreis, Kostenbeitrag + Programm bei G. Schröder (0163-6335535)      
       Genauere Infos dazu hoffentlich im nächsten JIK-Newsletter Ende September 23 

 
2. Israel-Palästina-News 

31.8.23: Misereor: Druck auf die Zivilgesellschaft in Israel wächst 
https://www.vaticannews.va/de/kirche/news/2023-08/deutschland-misereor-druck-zivilgesellschaft-israel-spiegel.html 
01.09.23: Avner Gvaryahu: Wahl zw. Besatzung u. Demokratie in Israel-Palästina überfällig 
https://www.derstandard.at/story/3000000185115/eine-wahl-zwischen-besatzung-und-demokratie-in-israel-ist-ueberfaellig 
01.09.23: Viele Israelis wollen ihr Land wegen der aktuellen Regierung verlassen 
https://www.derstandard.at/story/3000000185098/viele-israelis-wollen-ihr-land-wegen-der-aktuellen-regierung-verlassen 
01.09.23: Ministerin Caroline Gennez verursacht mit Interview diplomatischen Streit mit Israel 
                ("ganze palästinensische Dörfer von den Israelis von der Landkarte gelöscht")  
www.vrt.be/vrtnws/de/2023/09/01/ministerin-caroline-gennez-verursacht-mit-interview-diplomatisch/ 
2.09.23: EU-GESANDTER IN OSTJERUSALEM:„Wir müssen viel deutlicher mit Israel reden“ 
https://www.faz.net/aktuell/politik/ausland/kuehn-von-burgsdorff-wir-muessen-viel-deutlicher-mit-israel-reden-19131346.html 
02.09.23: Eine Lösung des Nahost-Konfliktes liegt in weiter Ferne 
https://www.zeit.de/politik/ausland/2023-08/israel-palaestina-regierung-ein-staat-realitaet 
02.09.23: Roman: Ein Leben in Israel – zwischen Traum und Wirklichkeit 
Eine Teenagerin sucht ihr Glück in Israel. „Es sei denn, es geschieht ein Wunder“ erzählt ihre Geschichte. Im Laufe der wahren 
Begebenheit durchlebt der Leser mit der Protagonistin ein Wechselbad der Gefühle – aus Liebe, Enttäuschung und Wundern. 
/www.pro-medienmagazin.de/ein-leben-in-israel-zwischen-traum-und-wirklichkeit/ 
02.09.23:  Israelische Armee zerstört palästinensische Häuser: Abschreckung oder Kollektivstrafe? 
www.rnd.de/politik/israel-armee-zerstoert-palaestinensische-haeuser-abschreckung-oder-kollektivstrafe-STJJPXBMLRMN3NBP6HU5ZC4NWI.html 
03.9.23: Israel: Gerüchteküche über Netanjahus Rücktritt brodelt 
www.mena-watch.com/israel-geruchtekuche-netanjahu/  
03.9.23: Netanjahu fordert nach Ausschreitungen die Abschiebung von Eritreern 
www.zeit.de/politik/2023-09/israel-netanjahu-eritrea-abschiebung 
03.9.23: Zehntausende protestieren wieder gegen Israels Regierung 
www.faz.net/aktuell/politik/ausland/nach-justizreform-wieder-massenproteste-in-israel-gegen-regierung-19147014.html 
03.9.23: Buch über israelische Gesellschaft: Zusammenleben ohne Hass - Es gibt sie, die jüdisch-arabische 
Kooperation in Israel. Igal Avidan hat mit unterschiedlichen Menschen gesprochen, die der Gewalt entgegentreten. 
https://taz.de/Buch-ueber-israelische-Gesellschaft/!5957133/ 
03.09.23: »Wir zeigen, was in Israel passiert« Odelia Haroush über das Filmfestival in Deutschland – 
und warum sie keine Angst vor BDS hat www.juedische-allgemeine.de/kultur/wir-zeigen-was-in-israel-passiert/ 
04.09.23: US-Wahlkampf: Die Republikaner und Israel 
www.mena-watch.com/us-wahlkampf-republikaner-und-israel/ 
04.9.23: Streit um die Holocaust-Gedenkstätte Yad Vashem - Israels rechte Regierung will aus politi-
schen Gründen den Yad-Vashem-Vorsitzenden Dani Dayan ablösen - und provoziert damit einen Proteststurm. 
www.sueddeutsche.de/politik/israel-yad-vashem-holocaust-gedenkstaette-dani-dayan-hat-1.6193771 
04.9.23: Bundesregierung über Lage von Christen in Nahost besorgt 
www.katholisch.de/artikel/46845-bundesregierung-ueber-lage-von-christen-in-nahost-besorgt 
05.09.23: Immer mehr israelische Teenager entziehen sich dem Militärdienst. 
www.fr.de/politik/immer-mehr-israelische-teenager-entziehen-sich-dem-militaerdienst-92499971.html 
05.09.23: Nach Flucht vor Putin: Israel zieht Geflüchtete aus Russland zum Militär ein 
https://www.fr.de/politik/israel-russland-flucht-putin-emigration-wehrdienst-eingezogen-ukraine-krieg-zr-92501983.html 
06.9.23: Soziologin Yeal Berda zu Israel u. Palästina:„Es handelt sich um eine Annexion“. Justiz-
umbau hänge eng mit der Besatzung zusammen. Grenze zw. Israel u. den besetzten Gebieten verschwimme. 
taz.de/Soziologin-ueber-Israel-und-Palaestina/!5955241/ 
 
Ab 12.9.23 wird sich der Oberste Gerichtshof mit Einsprüchen gegen die Justizreform befassen. 
 

http://www.juedische-allgemeine.de/kultur/wir-zeigen-was-in-israel-passiert/


Neue und sehr informative Videos über Israel-Palästina  
https://www.youtube.com/watch?v=MPCkFnDTZVk 
Israel – Reise vom hippen Tel-Aviv ins heilige Jerusalem | ARD Reisen 2023 (44 Minuten) 
https://www.zdf.de/nachrichten/hallo-deutschland/auswadern-archaeologin-israel-reisefuehrerin-100.html 
Lisas Leben als Reiseführerin in Israel (ZDF – Hallo Deutschland, 5.9.23, 10 Minuten) 
https://www.youtube.com/watch?v=hCehIgoV8Ww 
Israel - Kreative Menschen trotz Dauerkrise in Außen- u. Innenpolitik|BR-DokThema (43 Minuten) 
https://www.youtube.com/watch?v=QcJ-SFSJ3Gg 
Israel: Liebe über Grenzen (zw. dem muslimischen Palästinenser Amer und der Jüdin Hannah) 
            Weltspiegel vom August 2023 (22 Minuten) 
https://www.youtube.com/watch?v=QdaTd_6Qfqc 
Westjordanland: Krieg um jeden Hügel | ARTE Reportage Juli 2023 (24 Minuten) 
https://www.youtube.com/watch?v=NmvXu_QcKAE 
Siedlerbewegung auf dem Vormarsch | ARTE Reportage August 2023 (32 Minuten) 
https://www.youtube.com/watch?v=p6KFOF8WC6M 
Israel: Neue Siedler-Straßen fürs Westjordanland | ARTE Reportage Aug. 2022 (24 Minuten) 
https://www.youtube.com/watch?v=tOsM8T8g0aE 
Ultraorthodox lieben in Israel | WDR Doku September 2022 (21 Minuten) 
https://www.youtube.com/watch?v=pc04f4w17rM 
Ultraorthodox: schwieriger Weg in die Freiheit - ZDF-Nachrichten vor 3 Jahren (20 Minuten) 
https://www.youtube.com/watch?v=PnZEIpuUHZU 
Entwickelt sich Israel gerade zu einem Gottesstaat? – ATLAS Juli 2023 (20 Minuten)     

 

 
Fazit: Die Lage der Christen im Heiligen Land wird von der Bundesregierung jetzt zumindest auch  
          offiziell als besorgniserregend eingestuft. Die Bundesregierung sollte dem Beispiel des EU- 
          Gesandten in Ost-Jerusalem folgen und endlich Klartext („Tacheles“) mit Israel reden. 
          Auch Frauen, LGBTs und andere Minderheiten müssen um ihre demokratischen Rechte und  
          Freiheiten fürchten, da die religiösen Hardliner auf dem Vormarsch sind und selbst die Leitung  
          von Yad Vashem nach Regierungs- bzw. Linientreue besetzt werden soll.    
          Der Einzug von russ. Geflüchteten in Israel zum Militärdienst ist mehr als problematisch, da sie  
          ja vor der Zwangsrekrutierung geflohen sind und zudem Israels Besatzungspolitik ablehnen. 
          Die Massendemonstrationen gegen die Regierung gehen mit unverminderter Intensität weiter. 
          Immer mehr israelische Teenager verweigern den Wehrdienst und nehmen extreme psychische  
          Stigmatisierung oder eine Gefängnisstrafe in Kauf.         
          Schon in 1-2 Wochen nähern wir uns dem Showdown, wenn sich das Oberste israelische Gericht  
          ab 12.9. mit Einsprüchen gegen die verabschiedeten Teile der Justizreform befasst u. die Regie- 
          rung Netanjahu versucht, auch andere Teile der Justizreform im Parlament zu verabschieden.  
          Erst wenn durch die angestrebte Justizreform das Parlament wirklich entscheidenden Einfluss  
          auf die Besetzung der Richter erlangen und Entscheidungen des Obersten Gerichts mit absoluter  
          Mehrheit außer Kraft setzten könnte, wäre die Gewaltenteilung u. damit die Demokratie in  
          Israel endgültig abgeschafft. Hoffen wir, dass es dazu nicht kommt! 

 
3. Unsere Bankverbindung (mit Hinweisen zu Spendenbescheinigungen) 

 
     JugendInterKult e.V., Volksbank Köln-Bonn; BIC: GENODED1BRS; IBAN: DE09 3806 0186 0704 8870 19  
     (Wenn Sie Ihre Anschrift + E-Mail-Adresse angeben, erhalten Sie ab 100 € eine Spendenbescheinigung  
     per E-Mail. Spenden bis 300 € erkennt das Finanzamt ohne Spendenbescheinigung an.).  
     Falls Sie für eine bestimmte Spendenaktion oder ein spezielles Projekt spenden möchten, geben Sie  
     dies bitte im Verwendungszweck an (z.B. Ukraine-Hilfe, Afrika, ToN etc.).  
 

Mit Hilfe Ihrer Spendengelder konnten und können durch Lebensmittel- und medizinische Hilfen sowie 
Betreuung in allen Lebensbereichen vielen Tausenden Kindern und deren Familien, aber auch 
christlichen Einrichtungen (Klöstern, Schulen etc. u.a. in Palästina) und verfolgten Christ*innen weltweit 
gerade in benachteiligten Ländern geholfen werden, die durch die Corona-Pandemie und Kriege in 
besonders große Not geraten sind. Wir möchten uns nochmals ganz herzlich bei allen Spender*innen 
für die überaus großzügige Unterstützung unserer Projekte bedanken! Hoffentlich unterstützen Sie 
unsere Arbeit auch weiterhin so wohlwollend wie bisher.  
 

Bleibt gesund, zuversichtlich und Spenden freudig!!  
Ganz liebe Grüße  
Euer Gregor Schröder (0163-6335535) 
Am Köppekreuz 21, 53225 Bonn - www.jugendinterkult.de 

https://www.youtube.com/watch?v=QdaTd_6Qfqc
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